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Kinder- und Neuroorthopädie-Projekte 1985-2009  

Versorgungs- und Behandlungsmöglichkeiten je nach sozialer Stufe:  
  1    behinderte Kinder werden getötet 
 2     Behinderte werden versteckt, vereinzelt Naturmedizin 
 3     einzelne pädagogische/soziale Aktivitäten, Allgemeinmediziner 
 4     einzelne Behinderteneinrichtungen, extern finanziert 
 5     Basisgesundheitssystem, Allgemeinmediziner 
 6     einzelne Institutionen für Behinderte, einzelne Spezialisten 
 7     wenige Institutionen, wenige Spezialisten, Krankenversicherung 
 8     teilweise Integration, Institutionen, wenige spezialis. Abteilungen 
 9     Integration, flächendeck. Institut. und Spezialabtlg., Fonds 
 10    völlige Integration und Akzeptanz, finanzielle Gleichstellung 
 

 1985 Transkei, Kwazulu, Mosambique, Botswana (Afrika) 
Arbeit in Mission Hospitals mit Florian Hladik (Seattle) 

 2008 Sucre 
(Bolivien) 

 2009 Adis 
Abeba (Äthiopien): 
Ausbildungskurse 
für leitende 
Community Based 
Rehabilitation 
Workers der 
Ländernetzwerke 
von Licht für die 
Welt mit MR Dr. 
Heinz Zwerina und 
Dr. Barbara 
Volkmar 

 

1994 Iasi/Ostrumänien, 
Moldawien: Ausbildungsprogramm für 
Ärzte, Lehrer und Pädagogen mit 
Pentru copii romani und Prof. Dr. 
Christoph Lesigang 

 1996 Catovice Südpolen 
 1998 Lemberg Ukraine: Gründung 

von interdisziplinären Zentren für 
bewegungsbehinderte Kinder 


